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m och heute
bitte wir diejenigen unſerer geehrten Poſt Abonnenten
welche das Abonnement noch nicht erneuert haben die
SagleZeitung zu beſtellen um Unterbrechungen in der

regelmäßigen Zuſtellung der Zeitung vorzubeugen Die
Nummer iſt dir letzte in dieſem Quartal

Zum neuen Jahr
tt Ein Jahr iſt wieder in den Scheß der Ewigkeit ge

ſunken Es war ein Jahr des Ringens und Kämpfens reich
an Wirren und Unruhen Sein einziger Ruhm iſt es hat
uns gleich ſeinen Vorgängern den Frieden erhalten Wir er
kennen das um ſo dankbarer an als im Frühjahr am Hori
zont der auswärtigen Politik drohendes Gewölk heraufge
zogen war und längere Zeit hindurch die Gefahr beſtand daß
über Nacht die Balkanwirren zu kriegeriſchen Kon
flikten von kaum überſehbarer Tragweite führen konnten
Dem feſten Zuſammenſtehen von Deutſchland und Oeſterreich
iſt es zu danken daß der Ausbruch des Krieges verhindert
und der Friede erhalten worden iſt Aber das erſtrebens
werte giel iſt ein anderes daß der Friede nicht nur erhalten

dens gewährleiſtet bleibt Daß wir in der Aebe
zeugung von dieſer Sicherheit ruhig unſeren Geſchäften nach
gehen können ohne immer nach jenem dunklen Gewölk aus
ſpähen zu müſſen ohne immer wieder durch Schwertgeklirr
und Alarmrufe geängſtigt zu werden Wenn wir einen
Wunſch ausſprechen ſollen dem das neue Jahr Erfüllung
bringen möge ſo wäre es der daß es während dieſes Jahres
gelingen möge den Frieden nicht nur zu erhalten ſondern
uns von aller Ungewißheit über die Dauer
haftigkeit des Friedens zu befreien Wir Deut
ſchen ſind ein aufrichtig und rückhaltlos fried
liebendes Volk Das kann gar nicht häufig genug be

Feuilleton

Jahreswende
Von Hans Caspar Starken

Wir hatten ſo viel von ihm gehofft
Vom alten Jahr nun iſt es dahin

Es war wie ſo oft
Schmerzen ſtatt Freuden Verluſt ſtatt Gewinn
So furchtbar viel Schatten
So wenig Licht
Was wir zur Wende im Traume geſehen hatten
Es wurde uns nicht
Es blieb uns ein Wunſch ein Traum
Doch wir fühlten es kaum
Denn wir ſteigen auf unſerer Lebensleiter
Von Sproſſe zu Sproſſe und hoffen weiter

Nur Narren
Glauben daß alles Hoffen und Harren
Vergeblich töricht und kindlich ſei
Laßt uns die Hoffnung Iſt fie dahin
Dann iſt es vorbei
Dann iſt das Leben auch Narretei
Und ohne Sinn

Doch ſo lange wir hoffen
Vom Jahr zum Jahr
Vom Frühling zum Sommer vom Sommer zum Winter
So lange ſtehen die Tore noch offen
Und ganz ferne dahinter
Weit weit zurück
Liegen die Träume wohnt unſer Glück
Doch über dem Tore wunderbar
Stehen die Worte im leuchtenden Zeichen
Ihr werdet s erreichen

Darum haltet die Herzen
Zum neuen Jahr

Und laſſet uns hoffen
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wird ſondern daß uns die Sicherheit d
c

weit weit offen

innere

tont werden Schlimm genug daß es ſo häufig betont wer
den muß denn das wäre unnötig wenn man in unſere
Friedensliebe im Auslande nicht ſo erhebliche Zweifel
ſetzte Wir ſind friedliebend weil es unſerer Art unſerem
Charakter unſerer Kultur entſpricht Wir ſind es aber auch
weil wir tief durchdrungen davon ſind daß wir unſeren
wohlverſtandenen Jntereſſen am beſten durch eine friedliche
Entwicklung dienen weil wir nicht einzuſehen vermögen
welche Vorteile uns ſelbſt der glorreichſte Krieg bringen
könnte Und doch haben wir ſtändig mit dem Mißtrauen des
Auslandes zu kämpfen Zurzeit wird in England dies
Mißtrauen ſogar parteipolitiſch im Wahlkampf ausgenutzt
Die Konſervativen ſuchen in der Begier das liberale Regi
ment zu ſtürzen und die Zügel wieder in die Hand zu bekom
men Haß gegen Deutſchland zu wecken und die Angſt vor den
Deutſchen von neuem zu beleben Von dem Ausgang des
Wahlkampfes hängen die ſchickſalsſchwerſten Entſcheidungen
für Englands Zukunft ab und es iſt begreiflich daß die poli

tiſchen Leidenſchaften aufflammen und die Worte nicht ängſt
lich gewogen werden Aber ſelbſt im heftigſten Kampfe ſollte
man nicht zu dem verwerflichen Mittel der Völkerverhetzung
greifen Das deutſche Volk denkt nicht an einen Krieg gegen
England es will in Frieden leben mit dem britiſchen Volke
mit dem es durch enge Bande des Blutes und der Kultur
verbunden iſt

Jm übrigen haben die Beziehungen Deutſchlands zu den
fremden Staaten im dahingegangenen Jahre keine durch
greifende Aenderung erfahren und im ganzen iſt die Erb
ſchaft dieſes Jahres auf dem Gebiet der auswärtigen Poli
tik nicht als unerfreulich zu bezeichnen Um ſo weniger be
friedigen die Zuſtände im Jnnern Die verfehlte
Finanzreform des Sommers 1909 iſt eine unerſchöpfliche
Quelle der Unzufriedenheit geworden und die
Wahlen im Herbſt und Winter haben gezeigt daß die poli
tiſche Frucht des allgemeinen Mißvergnügens die gewal
tige Vermehrung der ſozialdemokratiſchen
Stimmen iſt Durch das Zuſammen wirken der
Konſervativen mit dem Zentrum und den
Polen iſt der Sturz des Fürſten Bülow herbei
geführt der Bkock zerkrüinmert und die Bahn für
reaktionäre Geſetzesmacherei freigemacht wor
den Der leitende Staatsmann der die ſchwierigeAfate ie

ſernommen hat Nachfolger des Fürſten Bülow
zu ſein iſt außerſtande ein beſt immtes Programm
mit klaren Worten worzulegen das Reichsſchiff ſteuert im
Nebel ohne feſten Kurs einher und ſchwere Gefahren
Sturm und Brandung Klippen und Untjefen bedrohen die
Fahrt Jm Jntereſſe des Vaterlandes wünſchen wir lebhaft
daß das neue Jahr eine Löſung der inneren Wirren
und Fortſchritte auf allen Gebieten der Kulturarbeit bringen
möge Aber wir müſſen leider bekennen die Hoffnung auf
Erfüllung dieſes Wunſches iſt nicht groß ſolange nicht ein
gründlicher Wandel in unſeren innerpolitiſchen Verhältniſſen
vollzogen wird
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Deutſches Reich
Iſt die Beſchlagnahme der ruſſiſchen

Millionen aufedtbar
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

Berlin 31 Dez 1209

Wir nahmen heute Gelegenheit an zutreffender Stelle
Erkundigungen über die Rechtmäßigkeit der Beſchlagnahme
der ruſſiſchen Millionen auf einem deutſchen Bankhauſe einzu
ziehen und erhielten hier folgende Aufklärungen

Es liegt hier ein Präzedenzfall vor gus dem für
die Zukunft eine Nutzanwendung gezogen werden kann Man
mag zugeben daß es vom politiſchen Standpunkie vielleicht un
angenehm iſt daß es bis zu einer Pfändung kam dies ändert
aber daran nichts daß ſich im vorliegenden Falle die Politik
vor der Juſtiz wird beugen müſſen Die Sache
iſt einfach die Ein preußiſches Gericht hat unter Würdigung
des vorherigen Prozeſſes und nach genauer Prüfung der ziem
lich verwidelt liegenden Streitſache einem Beſchluß auf
Pfändung und Ueberweiſung des Guthabens der ruſſiſchen Re
gierung zugeſtimmt und dieſen erlaſſen Gegen dieſen Erlaß
der die Folge eines obſiegenden Urteils des Klägers von Hell
feld war kann das Auswärtige Amt nicht ein
greifen weil es dazu kein Recht beſitzt Der einzige
Widerſpruch der mit Hilfe des Juſtiz miniſteriums von Seiten
des Auswärtigen Amtes möglich wäre könnte nur der ſein
daß es das Eigentum eines freinden Staates in Preußen in
Schutz zu nehmen hätte Dieſe Jnſchutznahme iſt aber nur mög
lich wenn es ſich um bebaute Flächen die zu Vertretungszwecken
und mit Mitteln einer auswärtigen Nation errichtet worden
ſind und um das Mobiliar das in dieſen dann auf fremdem
Boden befindlichen Räumen untergebracht iſt handelt Hier
her gehören z B die Geſandtſchaften Was nun das Veſtehen
von Fonds in irgend einem deutſchen Bankhauſe zugunſten eines
fremden Staates betrifft ſo genießen dieſe durchaus keine
UAnantaſtbarkeit ſie ſind vielmehr durch jedes Urteil
anzugreifen denn im Völkerrecht iſt von einem derartigen
Schutz nichts zu finden Daß die ruſſiſche Regierung die Recht
lichteit des gusgebrachten Pfändungsbeſtchluffes anzuerkennen
richt abgeneigt iſt geht ſchon daraus hervor daß ſie einen
ihrer erſten Juriſten nach Berlin geſandt hat um die leidige
Angelegenheit friedlich aus der Welt zu ſchaffen
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Sin lachender Gerichtsvollzieher
Ein angenehmes Neujahrsgeſchenk wurde dem

Gerichtsvollzieher welcher in Sachen der Beſchlagnahme des
ruſſiſchen Staatsdepots bei dem Bankhauſe Mendelsſohn

Co den Pfändungsbeſchluß zuzuſtellen hatte zuteil Für
die kurze Arbeit der Kuvertierung und Abſendung der rich
terlichen Verfügung ſtehen dem Gerichtsvollziehen bei der
Höhe des Objekts als Anteil an den Koſten ca 350 Mark
zu Bei der für das Frühjahr bevorſtehenden Verſchlechte
rung in den Bezügen der Gerichtsvollzieher durch Vergebung
einer großen Zahl Zuſtellungen an die Amtsgerichte ſelbſt
iſt dem betreffenden Beamten diefe Extrazugabe zu gönnen

Wie das uerne Jahr einzielzt
Ein internationaler Reigen von A Oskar Klaußmann

Nachbruck verboten

n Das luſtigſte Neujahrsfeſt feiern entſchieden die
Anamiten Schon Tage vor dem Feſt ſind alle Ortſchaften
in lebhafteſter Bewegung Man muß ſich mit Lebens
mitteln verſorgen denn während der eine volle Woche dau
ernden Neujahrsfeier ſind ſämtliche Läden geſchloſſen Man
verſteht ſich mit Feuerwerkskörpern mit knallenden Schwär
wern und Kanonenſchlägen die man während der ganzen

Woche zur Feier bei Tage und bei Nacht krachen läßt
Häuſer Tempel und andere öffentliche Gehäude werden mit
Blumen geſchmückt und in den Straßen werden Altäre für
Buddha errichtet und mit Blumen und aus Papier ge
fertigten Figuren verſchönt Aber auch die Gräber der An
gehörigen ſchmückt man mit Blumen um die Toten ge
wiſſermaßen an der Feſtesfreude der Lebenden teilnehmen
zu laſſen Sieben ganze Tage lang feiert man zu
und zu Lande das Feſt denn ein großer Teil der Bevölke
rung wohnt jahraus jahrein auf den Flüſſen in Kähnen
und Barken

Auch in Korea feiert man mit Eſſen Trinken und
Fröhlichkeit das Neufahrsfeſt welches allerdings deshalb
dort eine beſondere Bedeutung hat weil jedermann der
auf den Namen eines ehrlichen und reſpektablen Menſchen
Anſpruch macht vor Jahresſchluß ſeine ſämtlichen Schulden
bezahlen muß Dafür kann er dann fünfzehn Tage alſo
zwei Wochen lang das Neujahrsfeſt begehen Jn der Neu
jahrsnacht werden ſämtliche Häuſer feſtlich beleuchtet da
mit das neue Jahr und das Glück den Weg finden wenn
ſie einziehen wollen Die Frauen denen in Korea die ganze
Arbeit obliegt müſſen ſchon lange vor dem Feſte die weißen
Gewänder welche die Männer während der Feſtzeit tragen
zurecht machen Ebenſo haben ſie die Vorbereitungen für
die Reisſuppe beſonderer Art zu treffen die während der
erſten drei Feſttage in allen Familien verzehrt werden muß
Eßvorräte müſſen ebenfalls deſchafft werden da während
der vierzehn Tage die Märkte und Läden geſchloſſen ſind
Man amüſiert ſich mit Spielen teils mit Kartenſpiel teils
mit vier Holzſtäbchen Das wichtigſte aber iſt das Drachen
ſteigen und während der fünfzehn Feſttage ſteht man Tau
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ſende von Drachen gleichzeitig in der Luft Ein beliebtes
Spiel iſt es dabei den oberen Teil der Drachenſchnur mit
einer PorzellanſtaubKruſte zu verſehen Dadurch wird die
Schnur ſcharf wie ein Meſſer und es gelingt dann leicht
benachbarte Drachenſchnüre zu durchſchneidben Am fünf
zehnten Tage verſieht jeder einen beſonders hübſchen Drachen
mit ſeiner Adreſſe und den Namen aller derjenigen Unfälle
und Unannehmlichkeiten von denen er ſich im Laufe des
neuen Jahres bewahrt ſehen will Dieſen Anglücksdrachen
läßt man unter dem lauten Wunſch von allem Unglück ver
ſchont zu bleiben in alle Winde fliegen indem man ſobald
der Drachen hochgeſtiegen iſt die Schnur abſchneidet Nüſſe
und Kaſtanien ſind das vbeliebteſte Eſſen während der Neu
jahrsfeier

Am heißeſten geht es wohl zu Neujahr in Auſtralien
zu Der Januar bringt dort dieſelbe Hitze wie bei uns
der Juli Man ſchmückt deshalb auch Haustüren und
Fenſter mit bunten Büſchen welche die Hitze und den
Sonnenſchein abhalten Verkäufer rufen auf den Straßen
die Saiſon Deljkateſſen aus reife Weintrauben Waſſer
melonen und Ananas Man beſucht ſich gegenſeitig um ſich
perſönlich Glück zu wünſchen Man genießt in Unmaſſen
Zitronen Limonade Milchpunſch und Fruchteis Auch in
Auſtralien ſpielt das Feuerwerk insbeſondere der Cracker
der mit lautem Knakl expkodierende Schwärmer eine große
Rolle Abends aber flammen auf den Höhen in der Nähe
der bewohnten Ortſchaften rieſige Freudenfeuer wie ſie bei
uns in Deutſchland am Johannisabend üblich ſind

Die Poſtkarte iſt ſchon lange Zeit ein Neujahrsgebrauch
im Jn und Auslande Man ſtreitet ſich heute darum ob
das Verſenden von Neujahrskarten nicht eine große Beläſti
gung iſt und ſchlägt vor dieſes Gratulieren zu Neujahr
abzuſchaffen Dagegen erheben fich immer wieder warnende
Stimmen weil die Jnduſtrie welche die Neujahrskarten
herſtellt Hunderten ja Tauſenden von Arbeitern allein in
Deutſchland Lohn und Brot gibt Die älteſte uns erhaltene
deutſche Reujahrskarte ſtammt aus dem Jahre 1530 und
der Glückwunſch den ſie enthält iſt ſo originell wir
ihn hierherſetzen wollen

So wünſch ich dich ſo lang gefund
Bis daß ein Lins wiegt hundert Pfund
Bis daß ein Mühlſtein in Lüſten fleucht
Und ein Bien ein Fuder Weines
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Eröffnung des preußiſchen Landtages
Der Miniſter des Jnnern ſetzt jetzt amtlich die Mit

glieder der beiden Häuſer des Landtages davon in Kennt
nis daß die Eröffnung des auf den 11 Januar 1910

einberufenen Landtages an dieſem Tage mittags
2 Uhr im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes zuSein erfolgen wird Zuvor wird Gottesdienſt um 11 Uhr

im Dom für die evangeliſchen und um 1116 Uhr in der
St Hedwigskirche für die katholiſchen Mitglieder ſtattfinden

Ein erlöſendes Wort zur Wahlreform
in Preußen

Der berühmte Staatsrechtslehrer Exz Prof Dr La
band eröffnet den neuen Jahrgang der von ihm mither
a nen i Juriſten Zeitung mit einem Aufſſatz über die Wahlreform Echt Labandſchen Stil zeigt auch
dieſes neueſte Erzeugnis des beſten Kenners unſeres Ver
faſſungsrechts und es wird von Jntereſſe ſein zu hören d a ß
auch er das Verlangen nach einer Reform des Wahlrechts
in Preußen aus formellen und ſachlichen Gründen als durch
aus berechtigt anerkennt Eingehend unterſucht und
widerlegt er die Gründe die für die Beibehaltung des jetzigen
Wahlſyſtems geltend gemacht werden mit treffſicheren Argu
menten erörtert er jedes einzelne in Frage kommende Wahl
recht das an die Stelle des jetzigen treten könnte und ſpricht
ſich dahin aus

daß wenn man auch die Forderung nach einer Wahl
reform in Preußen als durchaus berechtigt anerkennen müſſe
doch nicht dasſelbe von dem Verlangen gelte das Wahlgeſetz
für den Reichstag einfoch mit einigen Faſſungsänderungen für
die Wahlen zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe in Geltung zu
ſetzen

Um die Mängel des gegenwärtigen plutokratiſchen Wahl
rechts zu vermeiden ohne in das brutale Syſtem der Kopf
zahlmajorität zu verfallen ſei vielmehr die Proportio
nalwahl der einzig mögliche Weg Sie beſtehe bereits in
vielen Staaten und die techniſchen Schwierigkeiten welche an
fangs ihrer Durchführung entgegenſtanden habe man zu über
winden gewußt Sie allein ſichere jeder ſozialen Klaſſe und
jeder politiſchen Tendenz die ihrer Kraft und Bedeutung
entſprechende Vertretung und ſtelle niemanden in ſeinen poli
tiſchen Rechten ſchlechter als andere Staatsbürger

Wie immer man auch zur Reform des preußiſchen Wahl
rechts ſtehen mag ſo wird doch die Anſicht eines Labande r Fteier Frage von nicht zu unterſchätzender Bedeu

ung ſein

Automobil oder Geſpann
Jn ſächſiſchen Automobilkreiſen iſt die Meinung ver

breitet das Miniſterium des Jnnern verweigere den
Amtshauptleuten die Genehmigung zur Ver
wendung des ihnen zur Haltung eines Fuhrwerks gewährten
jährlichen Zuſchuſſes von 3000 Mk für die Haltung
eines Automobils Die Auto Liga Sachſen hat
ſich nun den Dresd Nachr zufolge an das Miniſterium
um Aufklärung gewendet und Staatsminiſter Graf Vitz
thum v Eckſtädt hat der Auto Liga mit der Ermäch
tigung die Antwort des Miniſteriums des Jnnern bekannt
zu geben folgende Erklärung zugehen laſſen

Dresden am 16 Dez 1909 Den Amtshauptleuten
wird die Genehmigung zur Verwendung eines Automo

bils zu dienſtlichen Zwecken nicht grundfſätzlich
verweigert Es wird nur auf Geſuche geprüft ob
für den Bezirk des Geſuchſtellers der Beſitz eines Auto
mobils zweckmäßig iſt und die Anſchafſung von
Pferden überflüſſig macht Der Repräſentation eines
Amtshauptmanns dienen weder Automobil noch Dienſt
geſchirr ſondern ſeinem Fortkommen und es liegen hier
für in den einzelnen Bezirken die Verhältniſſe verſchieden

Und bis ein Krebs Baumwolle ſpinnt
Und man mit Schnee ein Feuer entzünd
Hiermit ein gutes ſeliges Neujahr
Schlag ein Und daß dich Gott bewahr

Jn Japan waren ſolche Neujahrs Glückwunſchkarten
ſeit der Mitte des achtzehnten Jahrhunderts üblich und die

t Surimonos die mit Bildern und Dichter
prüchen geſchmückten Neujahrskarten ſind heute für

Sammler Schätze die mit horrenden Summen bezahlt wer
den Jn jener Zeit der nationalen Abgeſchloſſenheit hatte
jede angeſehene i einen eigenen Künſtler der für
e die Reufahrskarten herſtellte Da die Karten oft in

werpig verſchiedenen Farben gedruckt waren mußten eben
ſoviel Holzſtöcke für den Buntdruck hergeſtellt werden Dieſe
Holzſtöcke wurden nach Gebrauch verbrannt ſo daß die
Karte nicht neu gedruckt werden konnte Dieſe altertüm
lichen Surimonos mit n Tönung und zarteſter Zeich
nung ſind aus der Mode gekommen Heute verſchickt man
auch in Japan ganz moderne bunte Neujahrskarten wie
bei uns Kein Wunder daß manche jener alten Neujahrs
karten der Surimonos mit Tauſenden von Mark bezahlt
werden

Auf Java beſonders in der Hauptſtadt Solo feiert
man das Neujahrsfeſt mit viel Geräuſch natürlich auch mit
Feuerwerk ſo daß vierundzwanzig Stunden lang das
Knattern und Knallen des Feuerwerks nicht mehr aufhört
Von den hunderttauſend Einwohnern der javaniſchen
Hauptſtadt verknallen und verknattern in Feuerwerk ſehr
viele ihren letzten Pfennig Sobald es am Neufahrsabend
finſter wird werden Tauſende und abermals Tauſende von
Fackeln die wie Lunten glimmen ohne eine Flamme zu
geben entzündet und dieſe Fackeln die für den Beſchauer
als leuchtende Punkte erſcheinen werden ununterbrochen in
Kreiſen und Bogen Auf den Straßen wogtwährend des und während der ganzen Nacht eine
eſtlich gekleidete Menſchenmenge denn jeder Javaner ſchafft
ch en e neue Kleider an die natürlich möglichſt

müſſen
Jn England feiert man das Neujahr in eigenartiger

nur bei Schotten und beſonders lebhaft geſtaltet
e Feier bei den ſchottiſchen Regimentern der en
rmee Am Abend findet ein Umzug mit den ſchotti

Dudelſäcken und Trommeln ſtakt an zieht ein
der ſich als er Zeit verkleidet hat und eineh an eine Senſe trägt Dieſer Umzug dauert bis

e Dann indet er r ſeGlocke et an das Tor aſerne Aud de der Wuimt die Antwort Das neue

neieren Jahr die undh u hx 9 n P rehe e hS 4 c un hu

e n

See re re en

e 4 7e e el a i e de e ene e e

Inwieweit eine Rückſicht auf die Landwirtſchaft in dieſer
das eine n h en Sren Regie

n in ihren Entſchließungen beſtimmen ſoll iſt uner
ndlich

Varlamenkariſches
Die bevorſtehende Landtagsſeſſion
Meldung der Berliner Polit Nachrichten

4 Wie bereits früher wird vorausſichtlich auch in der
bevorſtehenden Landtagsſeſſion der Finanz
miniſter den Etat gleich am Eröffnungstage vorlegen und
nicht damit bis nach der Präſidentenwahl warten Auf dieſe
Weiſe wird es möglich werden die Generaldebatte zum Etat
bereits in der zweiten Januarwoche zu beginnen und J er
heblich an Zeit zu ſparen Das aber iſt im hohen Grade er
wünſcht im Hinblick auf die ungewöhnlich kurze Zeit die im
Abgeordnetenhauſe zur Durchberatung des Staatshaushalts
etats zur Verfügung ſteht Jm Jntereſſe möglichſt raſcher
Abwicklung dieſer Verhandlungen werden vorausſichtlich dem

Abgeordnetenhauſe zunächſt nür kleinere Vorlagen zugehen
die ſich in denjenigen Tagen unſchwer erledigen laſſen
dürften an denen wegen der Arbeiten der Budgetkommiſſion
ohnehin eine Plenarberatung des Staatshaushaltsetats nicht
ſtattfinden kann Die eine oder die andere Vorlage wird des
halb auch dem Herrenhauſe zugehen Größere dem Landtage
ugedachte Geſetzentwürfe aber wie der über die Wahlreformdürften erſt ſo vorgelegt werden daß ihre erſte Leſung ent

weder zwiſchen die zweite und dritte Leſung des Etats ein
geſchoben oder unmittelbar an die dritte Leſung ange
ſchloſſen werden kann Außer den bereits bekannten Vor
lagen ſtehen noch einige Geſetzentwürfe betreffend Er wei
terung von Stadtkreiſen ſowie eine Geſetzesvorlage
betreffend die Koſten der freiwilligen Gerichts
barkeit in Ausſicht Soweit dabei zum Ausgleich für den
Staatsaufwand eine Erhöhung der Koſtenſätze in Ausſicht ge
nommen iſt beſchränken ſich die Maßnahmen auf ſolche Hand
lungen der freiwilligen Gerichtsbarkeit die in der Hauptſache
nur die wohlhabendere Minderheit der Bevölkerung berühren
Die Koſten für die Vormundſchaftsſachen erleiden deshalb
keinerlei Erhöhung

Parteinachrichten

Zur Wahl in Sisenach
iſt bekanntlich die Kandidatur Krug als gemeinſamer libe
raler Kandidat von den Freiſinnigen abgelehnt worden
da dieſer Herr Mitglied des Bundes der Landwirte iſt Jn
tereſſieren dürfte noch daß dieſer Beſchluß von dem Verein
der freiſinnigen Volkspartei in Eiſenach gefaßt worden iſt
dem ſich die Angehörigen der freiſinnigen Vereinigung ange
ſchloſſen haben und daß der Beſchluß einſtimmig er
folgte Man war durchaus einig in der Auffaſſung daß ein
Angehöriger des Bundes der Landwirte von freiſinniger
Seite unter keinen Umſtänden auf Unterſtützung z rechnen
habe Es beſteht eine Verabredung mit den Nationallibe
ralen die auch von freiſinniger Seite gern reſpektiert wer
den würde wonach jetzt ein nationalliberaler 1911 ein frei
ſinniger Kandidat gemeinſam aufgeſtellt werden ſoll Es
wurde infolgedeſſen um dieſen Vertrag nicht hinfällig werden
zu laſſen von den Nationalliberalen die Aufſtellung eines
mehr links ſtehenden Kandidaten am beſten eines Jung
liberalen gefordert Es wurde ihnen anheimgegeben wie
derum wie 1907 Herrn Archivrat Dr Winter zu reprä
ſentieren Ein Zuſammengehen aller Liberalen wird um
ſo nötiger ſein als wie man hört das Zentrum mit
ſeinen 1500 Stimmen in Dermbach Geiſa bereits wieder für
den Antiſemiten gewonnen iſt Außerdem verlautet nach der

ne n ren

Vertreter des neuen Jahres durch das Kaſernentor Er wird
auf die Schultern gehoben und unter den Klängen der
Dudelſäcke und dem Geſang der Mannſchaft herumgetragen
Dann wird mit Eſſen und Trinken der Reſt der Silveſter
nacht verbracht

Sonſt feiert der Engländer das Neufahr nur in der
Kirche Um 11 Uhr nachts beginnen ſowohl in der Staats
kirche wie bei den verſchiedenen Sekten die Gottesdienſte
Kurz vor 12 Uhr tritt in den Gotteshäuſern der Staats
kirche eine tiefe Stille ein Man wartet bis die Kirchturm
uhr 12 ſchlägt dann ſetzt die Gemeinde laut mit einer
Jubelhymne welche Glückwünſche zum neuen Jahre enthält
ein Bei den anderen Sekten den Diſſenters begrüßt man
nach der feierlichen Stille um 12 Uhr im Gotteshauſe das
neue Jahr mit einem derartigen Schreien und Jubeln daß
ein Skandal entſteht welcher der Würde des Gottesbauſes
wenig entſpricht Wohltätigkeit und ſoziales Empfinden
zeigen ſich in England hier und dort am Neujahrstage Die
Mayors die Bürgermeiſter öffnen am Neujahrstage in ein
elnen ar hhlre ihr Haus für alle Einwohner auch für

die ärmſten die ſich als Gäſte des Mayors hier an Speiſe
und Trank gütlich tun Manche Fabrik und Gutsherren
verteilen an ihre Arbeiter am Neujahrstage Geſchenke und
bewirten ihre Leute beſonders feſtlich

Jn beſchenkt man ſich zum Neufahrstage
wie das bei uns zu Weihnachten der Fall iſt Ein höchſt
eigentümlicher Neufahrsbrauch war vor längeren Jahren
auf den Pariſer Theatern üblich Nach Beendigung des
Stückes am Silveſterabend erſchienen ſämtliche Schauſpieler
S oft in dem Gewand der Rolle die ſie in dem Stücke
argeſtellt hatten Sie marſchierten in dem in Frankreich

ſehr beliebten Gänſemarſch auf der Bühne auf und um dieſe
herum und ſtatteten dann jeder einzeln dem Publikum ihre
Glückwünſche ab

n Amerika iſt der Vormittag des Neujahrstages für
die heiratsfähigen Mädchen ein Tag des Triumphes oder
der ſchweren Kränku Eltern und Geſchwiſter ziehen ſichum dieſe Zeit in die inneren Gemächer des Hauſ

Ewmpfangszimmer befindet ſich in großer Toilette die
eiratsfähige Tochter des Hauſes die hier die Beſuche der

Herren erwartet die ſie verehren oder die im Hauſe ver
kehren Jeder Beſucher bleibt nur kurze Zeit muß aber ein
Stück Kuchen und ein Glas Wein zu ſich nehmen Je mehr
Beſucher eine ſolche junge Dame empfängt deſto größer iſt
natürlich die Ehre und hat eine Unglückliche gar keinen
n nun iſt ſie viel ſchlimmer daran als ein Mauerblümchen das bei uns auf einem Baſi nicht ein einziges
Mal v einem r ordert wird

echiſche Neujahr wird nach alter Zeitrechnunarn 5 ar unſeres er efeiert Man

es r

nu
mit Kleinigkeiten ißt un gut und be

l

e
ne

iſt geſtorben Prinzeſſin Marie war die einzige

e e

Eiſ Tagespoſt daß der Kandidat der Sozialdemokratenbei e ehe serſatzwahl dieſes Mal nicht der Partei

ſekretär Leber ſondern der Landtagsabgeordnete Bock
Gotha kanntlich enoll erſt wieder bei den allgemeinen Wahlen aufgeſtellt wer
en bei denen Bock dann wieder in ſeinem alten Wahlkreiſe

Gotha kandidieren wird Der Kandidatenwechſel wird da
mit begründet daß man re offt Bockwürde auch Stimmen linksliberaler bürgerlicher
Wähler zufallen was bei dem Parteiſekretär Leber kaum der
Fall ſein würde

Kleine politiſche Nachrichten
Der Mittelſtand im Geſamtausſchuß des Hanſabundes
iſt ſtark vertreten Dem Geſamtausſchuß gehören m ganzen 456
Mitglieder an Davon ſind 76 Vertreter von Handwerk und
Kleingewerbe und 55 Vertreter des Kleinhandels Außerdem ge
hören dem Präſidium und dem Direktorium des Bundes Führer
des Mittelſtandes und Handwerks an

ſein werde Leber

Von den weimariſchen Landtagswahlen
Bei der letzten Stichwahl zu den Landtagswahlen in Sachſen

Weimar ſiegte im Wahlkreiſe Eiſenacher Oberland der Kandi
dat der vereinigten Liberalen Stemmler gegen
den konſervativen Kandidaten Dobenecker Es handelte ſich um
eine Wahl der ſogenannten Tauſendtalermänner
Die Neuwahlen für den Altenburgiſchen Landtag
die zum erſten Male nach vem neuen Wahlgeſetz ſtattfinden ſind
auf den 14 April 1910 angeſetzt worden
Der braunſchweigiſche Landtag
iſt auf den 25 Januar einberufen worden
Die Kattowitzer Stadtverordnetenwahlen

Die Stadtverordneten erklärten mit 22 gegen 5 Stimmen die
Wahlen in der dritten Abteilung gegen die Zentrum und Polen
Einſpruch erhoben hatten für gült i g Der Einſpruch ſtützte ſich
im weſentlichen auf angebliche Beeinfluſſung durch die Behörden
zuungunſten der polniſchen Kandidaten
Nichtbeſtätigung

Den zum Beigeordneten gewählten Sozialdemokraten Erckrath
zu Mülheim i H hat das Kreisamt Offenbach die Beſtätigung
verſagt

Der Erlös aus Beitragsmarken
betrug bei den Jnvalidenverſicherungsanſtalten im November
14,7 Millionen Mark gegen 13,6 Millionen Mark im gleichen
Monat des Vorjahres
Vom Jugendſchutz

Die Hamburger Bürgerſchaft lehnte aus juriſtiſchen Gründen
den ſtark umſtrittenen Ausſchußantrag ab in einer Strafverordnung
zu beſtimmen daß Schriften und Abbildungen anſtößigen
Charakters die nicht unter das Strafgeſetz fallen oder ſolche die
durch Ueberreizung der Phantaſie die geſunde Entwickelung der
Jugend gefährden nicht öffentlich ausgelegt werden
dürfen Dagegen wurden Anträge angenommen der Senat möge
an zuſtändiger Stelle auf eine Ergänzung der S 184 184a b
des Strafgeſetzbuchs und 56 Nr 12 und 42a der Gewerbeordnung
hinwirken

Hof und Perſonalnachrichten
ch Die Tante des Fürſten von Reuß die

Prinzeſſin Marie zu Yſenburg und Büdingen
Schweſter des

1902 verſtorbenen Fürſten Heinrich XXII von Reuß ä L und
hat ein Alter von 54 Jahren erreicht Jnfolge ihrer am 22 Juli
1875 erfolgten Vermählung mit dem Erbgrafen Friedrich zu
Menburg und Büdingen war zwiſchen ihr und ihrem fürſtlichen
Bruder der dieſe Verbindung nicht gerne geſehen hatte eine ge
gewiſſe Spannung entſtanden die auch bis zum Tode des Fürſten
angehalten hat Trotzdem weilte die ſeit 1889 verwitwete Prin
zeſſin alljährlich längere Zeit in Greiz und hatte hier durch ihre
Mildtätigkeit große Sympathien Prinzeß Yenburg war Ehren
dame des Kgl Bayeriſchen Thereſien Ordens

grüßt das Neujahr mit ungeheurem Spektakel
Silveſterabend ziehen Muſikbanden von Haus zu Haus um
natürlich gegen Geſchenke aufzuſpielen Zy den Straßen
dröhnen am Neufahrstage die Trommeltöpfe oder wenn
man will die Topftrommeln die einigermaßen an die
Rummelspött des Kölner Karnevals erinnern Es ſind

Töpfe deren Oeffnungen mit einem Fell beſpannt ſind Auf
dieſes klopft man mit beiden Händen um dazu den Geſang
zu begleiten der von jung und alt in gleicher Weiſe vor
getragen wird Der Neujahrstag iſt nämlich auch der Tag
des Heiligen Baſilius des großen Nationalheiligen der
Griechen und das Lied das allenthalben geſungen wird
beginnt mit den Worten

Agios Waſſilis erchetai apo tin Keſaria
das heißt Der Heilige Baſtlius kommt von Cäſaria
Abends ziehen Gruppen von Männern umher die erleuchtete
Laternen oder große Kunſtwerke die von innen beleuchtet
ſind auf Stangen mit ſich tragen Dieſe Kunſtwerke ſind
Vogelbauer Häuſer Schiffe Burgen und natürlich ſingen
die Männer wieder das Agios Waſſilis erchetai apo tin
Keſaria und erwarten Geſchenke am liebſten in Geld

Am längſten feiert man bei uns in Deutſchland wohl
das Neujahrsfeſt auf der Jnſel Helgoland Dort dauert es
eine ganze Woche Man wird nämlich dort nicht früher mit
dem Glückwünſchen fertig
jedem anderen Bewohner mit dem er einigermaßen bekannt
iſt perſönlich ſeine Glückwünſche auszuſprechen Vom
Morgen bis zum Abend wandert man von Haus Haus
um zu gratulieren und wünſcht vor allem Geſundheit Glück
Segen und rüm Hart das heißt ein geräumiges großes
tapferes Herz um allen Gefahren der Seefahrt und des
Fiſchfanges begegnen zu können Jeder Gratulant muß et
was annehmen ſei es ein kleines Geſchenk ein Glas Wein
oder Rum oder ein Stückchen Kuchen

Ein Neujahrsbrauch der nicht nur in Deutſchland ſon
dern auch in Rußland Polen und auf dem Balkan üblich
war ſchwindet immer mehr das Anknallen des Neujahrs
Auf den Gutshöfen verſammelten ſich die Knechte mit
Peitſchen die beſonders zum Knallen eingerichtet ſind und
zu Ehren der Herrſchaft wird ſtundenlang geknallt Schäfer
und Gutsknechte knallten in dieſer Weiſe das Neujahr auch
in der r Provinz Sachſen an und in den Berg
ſtädten des Harz verſammelten ſich in der Zeit als es noch
keine Eiſenbahnen gab und zwiſchen den Berg und Hütten
werken ein lebhafter Wagenverkehr ſtattfand die Fuhrleute
die ſtändig dieſe Wagen um mit Peitſchenknallen
dem höchſten Bergbeamten des Ortes eine Ehre zu erweiſen
Man nannte das im Harz die Aufwartung der Fuhrleute
Natürlich erwarteten die Knaller allenthalben für die Ehre

e dem Angeknallten erwieſen eine Anerkennung in
Speiſe Trank und barem Gelde

Schon am

Jeder Bewohner iſt verpflichtet

C r 3 e
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Montag z nach beendeter vormittm wen ter
Kleiderstoffe nene Schürzen

Kostümstoff ſchwere Qualität 95 Das Fager Konfirmanden lIacken 2 Kleidor Kchürzen Reformſchnitt 96 m

Meter ſchwarz durchweg 75 145Das Lkostümstott rtfetettr 145 den Engl Palstots Jene 97 Tes ehren eher 66
Knabenanzüge Meter ſtreift kariert und marineblau durchweg Pfſchöneni jd t ff gute Strapazier Das Fager Winter Blusen moderne 95 Knaben Sehürzen e tuſtern 68
aus I 058 0 Qualität Meter 65 Pf Faſſons Ia Stoffe durchweg Pf 45 55 em Pf

De ger giden Tüll Blusen 4 Klelder Reform Sehürzen Wanne I
Blusenflanoll 50 eleganteſte Neuheiten durchweg guter Sitz und elegante Garnierung

Pfe Kostümen mee u T Damen Hiedor Schürzen el
Blusonstreifen elegante Deſſins 95 Tuch und Cheviot durchweg Streifenmuſter guter Sitz 65 35

frer Das eager Iugtmnröcken ne er aS Damen Zierschürzen 99

Pf
25 denklichen Faſſons und Stoffe durchweg mit Träger aus Batiſt mit StickereiApakka 120 em breit nur ſchwarz 1 Das Lager in ſehr clegant 168 43

und marine Meter Ball nud Straßteunkleidern Morgeuröcken Ein
ſchwarzmit Kinder Paletots Knabenanzügen u Hoſen Kinder Schürzentiert lli Poſten PanuamaMeter Pf s Inventur Proisen O 45 100 m 13 185 o Pf

h Se geh Ausser gewöhnlich billig Sonsation gutKostümstoft 95 Ein großer Poſten Ein großer Poſten Kinder Sehürzen 20

130 em breit für Koſtüme Halbfertj ge Vnter in allen v und Farben
und Sportröcke in diverſen

Farbenſtellungen Meter 65 95 85 65 42 38tet
Hervorragend billig Ein Bestand 95Ein Poſten

Nenna andtfeber

mit kleinen Schönheits
fehlern ea 485110

Unterröcke
in Tuch Seide Alpakka Loirette viele

Wolle mit in breiterKunſtſeide ge 50 n

ſtickt Schweizer durchzg uStickereiFabrikat hendurchweg durchweg Pf
S hSia e 50 4 Farben und Faſſons 25 00 biseeeeeeererern mIII

Drel Handtüeher e m t 90 e Bolen 608ät26 m 29 Damen Hüte aenient 25 200 1 75

Dre HandtBeher d e 50 Joſes 6äsäfze gen a Ufer fanases un n 10
e hen bosat2 Knöp ſoDrol Tlsehtüchor e Wer 65 m m TWstofſs p euren wo a De Ulberty Bane n Se e 48

Jacquard Tisehtüchor 90 be so e n Jaflot Band eren ken eredgee 49
z algee Ouatiene et Spaehtolstotfe an re r

Kakfeodeeko Be tet v e Hpeehtobkinsäſe 20 Unterroek Volant S 90
f IUlhkinsätze 50 amnmotbumm Gbrte 27 emit 2 Kiſſen kariert oder ge 2bezug blümt J eetere2u al 2 eſſen weit gen n Waseh Bosätzo e eher J Soldensunmrsurtel a nene m

Meter 15 10 6 elegante Schlöſſer

2 Meter lang Ein S an arteDowlas Bottueh eggre wehen Spltzon Jabotts W g 75, Gold GummGürtoel n
Gtck 180

50 extra breit Meter 50 35

75

Uambarger
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Unsere

Schaufenster Schaufensterbitten bittenAo S Marktplatz 2 v u 3
zu beachten e

I Grändung 1859

Geschäftshaus

Grosser
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Unsere

zu beachten

Gründung 1859

Alle Artikel welche der Mode unterworfen eind Kommen um damit gänzlich zu räumen zu ausserordentlich billigen Preisen zum VerkaufAusserdem sind in allen Abteilungen grosse Posten 2usammoengestellt velehe auch diesmal wieder ganz besondere Vorteile bieten und meistens

zu nie wiederkehrenden Preisen
zum Verkauf gelangen Der Räumung Ausverkauf umfasst sämtliche Läger des Etablissements

Ca 23 000 Stuer

Kleiderstoffe
darunter befinden sich unter anderem

re Homespun u e h 45 v
r Panamastoffs e e e 55 v
r Engl Kleiderstoffe e e er 58 r
ren Blusenstoffs in aparten Streifen Atr 58 P
ren Hauskloldertucho Srranretn u G0 e
re Angora Tuehe e un 75 r
per Soiden Alpacca teuer S v
p n Diagonal in vielen Farben doppetbrei 85 rx

peeten Alöſder Alpacca i heete Quai P

70000

Damen Herren und Kinder Wäschedestehend u Tag und Nachthomdoen Frislor Räntoin hooheologante Gonros Plquös Röoken mit Hadoelra Stickerel

Beinkleildern nur extra prima Qualität mit MHadeira Stiokorel Fantasie Hemden aparte Fassons Herren und Kinderwäsohe oto

h zu enorm billigen Preisenm
M nur erstklasstge

Qualitäten

29400Seidenstofte
darunter baſipden sich unter anderem

per PONöS0 e Aen Farben u 28 re
ren Loulsine Schotten u e u L
per Schwarz Taffet Aue Setae u

e Schwarz Damasse etrta ur L
rn Blusen Soido reine Seide neue Streit w I
re Messaline Soide en aweleeheä F

en Hevetia Sojde 48 em breit Mtr 1 M
e Uiberty Ssido prima Qualität Mtr 1 M

8900 Woll Mosse
hell und dnnkelgrundig

Meter prims reine Wo Atr 75 60 re

l 00A75 blusen Sammet
prime Qualitäton in aparten Streifen

und sehwerz

r gestrickte Handschuhe
weiss

e Trikot Handschuhe 35
mit 2 Druckkn mod Farben Paar 55 45

e Damen Strümpfe 8h e
Wolle geringelt

p MWeisse Kopfkissen 96 v
fertig genäht m Languette u Hoblsaum I 20

ra LKopfkissen Ecken u 99 e
KRlöppel Arbeit

Garnierte Damenhüto
bedeutend im Preise herabgesetgt

V Der veschränkte Raum gestattet nur einen geringen Bruchteill von den überaus günstigen Angeboten anzuführen

er

rn Blusenstoffe reine Wolle 1 M rn Sehwarz Taffot prtras Guate ao om pr AMtr 1 M

8800 Winter Velour 190050
Nee 95 ar a 36 20S Englische Tüll Gardinen

Meter d Farben weit unter Preis
Friſcot andschuben 8 8

nur bestbaw vorzügl Qualität besonders empfehlen 4 Serien

Posten l Posten I Posten n Posten V
statt W statt statt 265 P 50 M 5 MMeter Pf Pf Fenster 2 Fenster

Ein grosser PostemTeppiche und Tischdecken

21000
Schürzen

darunter befinden sich er anderem
ren Haussehürzon aus Gingham waschecht 26 Pt

perten Wachstuch Sehürzen c ar 28 r
r Weisse Teeschürzen c 65 re
re Weiss Toeschürzen Sacee 75 v
v Hausschürzen n r 75 v
rn Miedersehürzon nene e 88 e

peat Safin Tändelsehürzon

re Sehwarz Mervellleux er i r

race hotorm Kloidersehürzen an 98

r

re
r
r

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

in
Posten

Konfektion
14000

darunter befinden sieh unter anderem

Winter Palotots 20 u J
Krimmor Paletots eſe Zu gern 9Ghevlot Paletots 5 je 2250 v G

Plüsch Jacketts Aen jetzt 2500 vis I

Tuch Kimonos e e h e t 10
Salon Kleider ne e en w 13
Palotot Kostümo e e e 129
Seiden Bluson n et c er 5
Blusenhemden a en er I
Kostümröcke et Serben e 00 v I

4 4000 Spitzen n Einsätze

Meter Breiton Atr 25 15 12 10 6 5 4
Valencienne und Spachtel in allen

4300 Damon ürtel 25
u Sang Stück 75 10 75 o

Stüek
r

Seiclenbans
70000 Besond empfehl 1 Posten rein

seidenes Taffetband helle FarhMeter ca 11 crn breit Aoeter

pekn Rüschenin Spitze Täll Ohiffon Atr 30 uper Mozart Jabots u
aus Batist Tull Ohitffon Stück 65 45 38

WnI u Spacteſstoſfe 65
weiss und ereme Atr 75 25 90

Theater Sha wie 99
e Chiff Tüll u Seide St 00 50 L7S I 25 P

Rocſr Foſanſs 1aus Moiré Lustre Seide Stück 65 45 M

paet Marabout Boas 35
ca 2 mm lang Stück 50 25

Pelz Stolas
zu extra billigen Preisen
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